
■ Werner Widmer

Am frühen Morgen des 22. Dezember
erreichte mich ein telefonischer Hilferuf,
innert weniger Minuten folgten drei wei-
tere Anrufe mit der gleichen Meldung: Wir
können E-Mails zwar empfangen, aber
nicht versenden. In allen Fällen waren E-
Mail Adressen @bluewin.ch betroffen. So
lag die Vermutung nahe, dass ein Problem
mit dem Bluewin  SMTP Mailserver bestand.

Nach einem längeren Telefonat mit
dem Swisscom Support bestätigte sich
der Verdacht. Es gab ein sehr spezifisches
Problem beim Versand von E-Mails mit äl-
teren Apple Mail Clients. Swisscom hatte
bereits diverse Fehlermeldungen dazu er-
halten. Zusammen schauten wir die Kom-
munikationsprotokolle näher an. Dabei
zeigte sich, dass eine bestimmte IP
Adresse als «blockiert» gemeldet wurde,
die jedoch nicht mit der tatsächlich zuge-
wiesenen externen IP Adresse des Gerätes
übereinstimmte. Nachvollziehen konnte
ich dieses Problem lediglich auf Geräten
mit macOS 10.12 Sierra und macOS 10.13
High Sierra, gemäss Swisscom waren ver-
einzelt auch Meldungen zum gleichen
Verhalten unter 10.11 El Capitan einge-
gangen.

Offenbar lag die Ursache tief im System,
möglicherweise in der TLS Verschlüsse-
lung (Transport Layer Security). Swisscom
hatte inzwischen auch Apple Techniker
kontaktiert und um Mithilfe bei der Lö-
sung des Problems gebeten. Der Support
versprach, mich über den weiteren Verlauf
der Fortschritte zu informieren. 

Kurz vor Mittag erhielt ich von den Be-
troffenen die Rückmeldung, dass der E-
Mail Versand jetzt wieder funktioniere. Auf
die entsprechende Information durch die
Swisscom warte ich heute noch. So kann
ich hier leider auch nicht berichten, was
denn nun die genaue Ursache war. Fazit:
Ursache weiterhin unbekannt, aber das
Problem ist wenigstens gelöst. ■
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LocalTalkNeulich im Support: E-Mail Versand-Problem

Ab Januar werden die LocalTalks
wieder «hybrid». Das heisst, die Ver-
anstaltungen finden vor Ort statt,
man kann sich aber auch per Zoom
einwählen und von zuhause aus teil-
nehmen. Hier die nächsten Anlässe.

Donnerstag 12. Januar 2023
ab 18.45 Uhr Apéro vor Ort
ab 19.15 Uhr Einwahl bei Zoom
ab 19.30 Uhr Vortrag

Ort: Gruner AG, St. Jakobs-Strasse 199,
4052 Basel, oder zuhause mit Zoom.

Thema: Serienbrief mit QR-Code ES
Im heutigen LT erklärt uns MUS Mit-
glied Thomas Kägi, wie Serienbriefe
mit QR-Code Einzahlungsschein er-
stellt werden können.

Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme an diesen Veranstaltungen.
Ellen Kuchinka und Pit Hänger

Weitere Infos
http:/www.mus.ch/lt-basel
ekuchinka@mus.ch
pit.haenger@mus.ch

E-Mail Protokolle
SMTP Simple Mail Transfer Protocol. Vor-

wiegend zum Senden und Weiter-
leiten von E-Mails.

POP3 Post Office Protocol, zum Abholen
von E-Mails vom Server.

IMAP Internet Message Access Protocol
(ursprünglich Interactive Mail Access
Protocol). Eine Erweiterung von POP
mit der Möglichkeit, E-Mails und
Ordnerstrukturen auf dem Mailser-
ver zu belassen.

Es guets Nöis!
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Unterwegs mit der Bahn, funktionierte plötzlich an
meinem lieben Laptop nichts mehr wie gewohnt.

■ Werner Bärtschi

Textzeilen füllten sich mit sinnlosen Zei-
chen, die ich nicht geschrieben hatte. Lö-
schen war zwar möglich, half aber nicht,
denn „es“ schrieb weiter und weiter.

Ich dachte an eine eingeklemmte Taste.
War da nicht vielleicht eine leichte Wöl-
bung am Computer zu erkennen? Ich ver-
suchte es mit energischem Tippen - kein
Erfolg! Ich schloss und öffnete gleich wie-
der - das half nicht. Ich wählte <Programm
sofort beenden>, startete danach die Soft-
ware neu. Alles wie zuvor! Ich erzwang
einen Shutdown. Danach konnte ich mein
Passwort nicht mehr eingeben – und mir
fiel ein, dass mir das Ganze schon einmal
vor längerer Zeit so passiert war.

Nicht ärgern - überlegen! Es dauerte
ziemlich, dann fiel mir ein, dass ich im Kof-
fer eine externe Tastatur mit dabei hatte.
(Es war eine längere Reise und im Hotel
schätze ich diesen zusätzlichen Komfort.)
Also holte ich mir die raus, in der vagen
Hoffnung, damit irgendwie weiter zu kom-
men. Und siehe da, der Spuk war vorbei,
noch bevor ich überhaupt eine Taste an-
gerührt hatte. Warum denn nur? 

Die Tastatur des Laptop war ja immer
noch aktiv, und wenn dort etwas ge-
klemmt hatte oder sonstwie nicht in Ord-
nung war, so konnte es ja nicht so ohne
weiteres verschwinden.

Also nochmals überlegen und dann
endlich der Einfall: Die externe Tastatur
verband sich via Bluetooth mit dem Com-
puter und der sanfte Druck, der in einem
Koffer zu herrschen pflegt, diktierte der ex-
ternen Tastatur ihre Grüsse aus der Dun-
kelheit, in der sie dort leben muss.

Nun, dann ist es einfach: Bei Bluetooth
sich vom Magic Keyboard trennen und
alles läuft wieder normal. Gesagt, getan
und die Tastatur wieder verpackt, denn im
Zug ist sie zu sperrig für ein praktisches Ar-
beiten.

Aber schon die alten Griechen pflegten
jeweils auf ihre Tragödien als heiteres
Nachspiel noch ein Satyrspiel folgen zu las-
sen. Und so endet auch diese Geschichte:
Nach einem Arbeitsunterbruch fing näm-
lich der Spuk wieder von vorne an, dabei
hatte ich doch die externe Tastatur aus-
drücklich verabschiedet! Die aber, dienst-
fertig und „allzeit bereit“ wie alles, was von
Apple kommt, meldet sich nach jedem Un-
terbruch von selbst wieder an! Es half nur
„Bluetooth deaktivieren“…       ■

Hannes Keller war ein Schweizer Computerpio-
nier, Weltrekordtaucher und Unternehmer. Er
starb am 1. Dezember 2022.

■ Werner Widmer

Hannes Keller war ein Tausendsassa,
ein Universalgenie in verschiedensten
Bereichen. Er stellte Weltrekorde im Tau-
chen auf, entwickelte mit Witchpen, Ways
für Windows und Wizardmaker die ersten
Programme für automatische Recht-
schreibkorrektur, gab als Pianist klassi-
sche Konzerte und entwickelte nebenbei,
zusammen mit Hans Hess, aerodynami-
sche Rennanzüge für die Schweizer Ski-
Mannschaft.

Paul Hösli, ehemaliges MUS Vorstands-
Mitglied schrieb mir per E-Mail: «In der
NZZ lese ich die Todesanzeige von Han-
nes Keller. Vielleicht erinnerst du dich,
dass er seinerzeit ein Korrekturprogramm
für geschriebenen Text auf Computern
erfunden hat. Microsoft wollte das Pro-
gramm (angeblich) kaufen. Hannes soll es
bei MS vorgeführt haben und dann woll-
ten sie noch viel mehr wissen. Ein Kauf er-
folgte nie. Kurz darauf hat MS ein eigenes
Korrekturprogramm veröffentlicht».

Legendär wurde auch das von Keller
organisierte und medial intensiv bewor-
bene Konzert «Der grosse Tartarov»1968
in der Zürcher Tonhalle, bei welchem er
mit der Erfindung eines fiktiven Kompo-
nisten die beinahe religiöse Verehrung
der Komponisten im klassischen Musik-
betrieb ad absurdum führte. Die Konzert-
kritiken auf der Tartarov Webseite kann
ich als erheiternde Lektüre zum Jahres-
beginn wärmstens empfehlen. ■

<https://de.wikipedia.org/wiki/Hannes_Keller_(Unternehmer)>
<https://de.wikipedia.org/wiki/Antonei_Sergejvitch_Tartarov>
<https://www.tartarov.ch/>

Störende Signale aus der Dunkelheit Hannes Keller ✝
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Endlich wieder einmal Schnee im Garten– wenigstens ein Schäumchen. 
Aufnahmen mit dem iPhone 8, 11.12.22, 11.15 Uhr. © W. A. Widmer, Erlenbach.



Tigi und die Redaktion 
wünschen Euch 
ein spannendes, 

friedvolles 

2023!
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